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43. Grüner Salon Bielefeld

Kontrolle ist gut – 
Vertrauen ist besser!
Polizei und Zivilgesellschaft – 
Sichtweisen auf ein schwieriges Verhältnis
Sonntag, den 03. Dezember 2023, um 11.30 Uhr
Murnausaal Volkshochschule
im Ravensberger Park, Bielefeld

Beiträge und Diskussion:
MdB Dr. Irene Mihalic
Erste Parlamentarische Geschäftsführerin der Grünen Bundestagsfraktion

Dr. Sandra Müller-Steinhauer
Polizeipräsidentin Bielefeld

Sermin Riedel
Polizei- und Feuerwehrbeauftragte für Bremen

Moderation: Dr. Heidi Mescher und Dr. Uwe Günther, 
Trägerkreis Grüner Salon Bielefeld
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Polizei und Zivilgesellschaft – 
Sichtweisen auf ein schwieriges Verhältnis
Die Polizei ist wesentlicher Teil der Sicherheitsarchitektur unseres demokratischen 
Staates. Sie übt das staatliche Gewaltmonopol unmittelbar aus und ist dabei nicht 
unumstritten. Gesellschaftlich wie politisch sind es Themen wie der Umgang mit Ras-
sismus und Rechtsextremismus in den eigenen Reihen, Racial Profiling oder die oftmals 
kritisch gesehene Fehlerkultur in der Organisation Polizei, die zu öffentlicher Kritik und 
zunehmend Vertrauensverlust auf Seiten der Bevölkerung führen. Aus der Perspektive 
der Polizei andererseits wird mit Blick auf Teile der Zivilgesellschaft eine vermehrt erlebte 
Respektlosigkeit und Aggression formuliert, die, so die Vermutung, ebenfalls eher für 
eine misstrauische Grundeinstellung gegenüber der Bevölkerung sorgt. 

Was sind die Folgen schwindenden Vertrauens auf beiden Seiten? Ist ein wenig vertrau-
ensvoller Umgang miteinander dem Verhältnis Polizei-Zivilgesellschaft immanent oder 
sollte in gegenseitigen Vertrauensaufbau investiert werden? Welche Ereignisse und 
Verhaltensweisen lassen Vertrauen schwinden, welche stärken es? 

Sichtweisen von Vertreterinnen aus Politik und der Polizei sowie der unabhängigen 
Polizei- und Feuerwehrbeauftragten Bremens, die als Ansprechpartnerinnen für 
Bürgerinnen und Bürger sowie Mitarbeitende aus Polizei und Feuerwahr fungiert, 
sollen als Grundlage für einen offenen Diskurs mit allen Anwesenden dienen. 
Wir freuen uns über einen angeregten Austausch!


	43. Boell-Einladung_1Teil1
	43. Boell-Einladung_Teil2

